
Seite 3

Gemeinderat

Die neuen 

Bauberater stellen sich vor

Seite 8

Kulturverein 

Ermensee, auf nach Rom

Seite 4

Schule

Externe Evaluation

aktuellGemeinde Ermensee Nr. 3 / Donnerstag, 30. Dezember 2009



Gemeinde Ermensee Nr. 3 / Donnerstag, 30. Dezember 2009

2

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Weihnachtstage sind vorbei
und das neue Jahr steht vor der
Tür. Der Jahreswechsel gibt uns
die Gelegenheit zurück zu blicken,
eine Standortbestimmung vorzu-
nehmen oder für den Aufbau unse-
rer privaten und familiären Zukunft
gute Vorsätze für das neue Jahr zu
machen. 

In unserer Gemeinde wurde im ver-
flossenen Jahr viel gebaut. Wie Sie
auf dem Foto der Titelseite sehen,
entsteht an der Mühlestrasse ein
Mehrfamilienhaus mit Eigentums-
und Mietwohnungen, das erste
grössere Wohnhaus seit 18 Jahren.
Das Integrieren von modernen
Wohnungen an Stelle einer alten
Scheune ist in unserem schönen
Dorfbild eine anspruchsvolle Auf-

gabe. Ich bin überzeugt, dass die-
ses Bauobjekt kein Einzelfall bleibt
und weitere Eigentümer diesem
Beispiel folgen werden. Die neuen
Bauberater Franz Bucher und Hans
Meier, die wir in dieser Ausgabe
von Ermensee aktuell vorstellen,
werden den Gemeinderat und alle
interessierten Grundeigentümer
gerne bei der Planung von Bau-
vorhaben unterstützen.

Das Jahresende gibt mir die Ge-
legenheit zu danken. Ich danke
meinen Kolleginnen, dem Team
von der Verwaltung, die mich bei
der Führung unserer Gemeinde
unterstützen. Einen Dank gilt den
Lehrpersonen und dem Team des
Hausdienstes an unserer Schule
und allen Mitarbeitenden der ver-
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schiedenen Kommissionen für ihre
Arbeit. Ein herzliches Dankeschön
für die guten, manchmal auch kriti-
schen Diskussionen und an alle,
die sich in irgendeiner Form für
unsere Gemeinde einsetzen.

Bauen wir an unserer Zukunft,
bauen wir gemeinsam an der
Zukunft unserer Gemeinde. In die-
sem Sinne wünsche ich Ihnen alles
Gute zum Jahreswechsel und ein
erfolgreiches Jahr 2010.

Charles Kuhn

Gemeindepräsident

Gemeinderat

ster Zeit für Dorfgespräche. Der Ge-
meinderat suchte nach geeigneten
Lösungen und hat verschiedene Lö-
sungsansätze diskutiert. Unter Berück-
sichtigung aller Aspekte hat der Ge-
meinderat beschlossen, künftig ein
Zweierteam für die Bauberatung ein-
zusetzen. Andreas Weber stellte sein
Mandat zur Verfügung. In Absprache
mit der kantonalen Denkmalpflege
mussten zwei neue Fachleute ge-
sucht werden. In den Personen von
Franz Bucher, Luzern und Hans
Meier, Hohenrain konnten diese ge-
funden werden. Beide gelten als 
ausgewiesene Spezialisten.
Wir heissen die beiden Bauberater
willkommen und freuen uns auf
eine gute Zusammenarbeit.

Franz Bucher Suanzes, diplomierter
Architekt ETH SIA BSA, geboren
1960. Diplom an der ETH Zürich 1986.
8 Jahre Berufstätigkeit in Madrid 
bei Juan Navarro Baldeweg.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:

- Kaeslin Bruno und Bienz Kaeslin
Annalise, Mühlestrasse 11, 6294
Ermensee, für die Wiederinstand-
stellung des Kamins am Gebäude
Nr. 17 auf Parzelle Nr. 401, GB
Ermensee, „Mühlestrasse 11“;

- Müller-Flühler Armin, Grundacher,
6294 Ermensee, für das Auf-
stellen eines freistehenden Tanks
auf Parzelle Nr. 1193, GB Ermen-
see, „Grundacher“;

Bauberatung Dorfkern

Die Bauberatung war an der Zu-
kunftskonferenz das Thema und
sorgte an der letzten Gemeinde-
versammlung für Voten und in jüng-
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Gemeindeverwaltung

5 Jahre Forschungs-Assistent im Be-
reich Städtebau an der Architekturab-
teilung der ETH-Zürich. 
Seit 1999 Partner bei Lüscher
Bucher Theiler Architekten in Luzern.

Hans Meier-Elmiger, Architekt HTL/
STV, geboren 1960,
1985 Fachhochschule Horw
1985-1991 Tätigkeit als Architekt in
verschiedenen Architekturbüros
1991-2002 eigenes Architekturbüro
1992-2001 Bauberater für Inner-
schweizer Heimatschutz
2002 Schmid Generalunternehmung
Ebikon Projektleiter, 2005 Nach-
diplomstudium Bauökonom

AHV-Zweigstelle

Die Ausgleichskasse Luzern hat im
Rahmen des zweijährigen Turnus am
22. Sept. 2009 die Zweigstellen-
kontrolle vorgenommen. Gemäss
Kontrollbericht gibt die Führung der
AHV-Zweigstelle zu keinen besonde-
ren Bemerkungen Anlass.
Neu wird Sandra Steinger mit der
Stellvertretung betraut.

Zuzüge

In der Zeit vom 15. Oktober – 15.
Dezember 2009 sind folgende Per-
sonen in unsere Gemeinde gezogen:
- Amhof Sibylle mit Elias Leon,

Mühlestrasse 20,
- Elmiger Cornelius, Richenseer-

strasse 8,
- Markgraf-Trösch Sven Dieter und

Marianne, Sagiweg 2,
- Süess Stephan Augustin, Herren-

berg 9.

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Todesfälle

- Müller-Elmiger Josef Anton, geb.
1934, wohnhaft gewesen im Grund-
acher, gestorben am 1. November
2009 in Ermensee

Den Angehörigen entbieten wir unsere
aufrichtige Anteilnahme und wün-
schen ihnen viel Kraft und Hoffnung.

Gratulationen

Wir gratulieren folgenden Personen,
die im Januar und Februar einen
besonderen Geburtstag feiern:
89 Jahre

Elmiger-Müller Josef

geb. 09. Februar 1921, Aargauer-
strasse 2,
70 Jahre

Wohnhaas-Steinger Marie

geb. 31. Januar 1940, Schulhaus-
strasse 21,

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

- Grundstück Nr. 1137, „Schulhaus-
strasse 11“ von Schwarzentruber

Peter, Ermensee, an Straub Carl
und Bissig Straub Ruth, Wilihof

- Grundstück Nr. 8072, Stockwerk-
eigentum, „Mühlestrasse 7“ von
Müller Urs, Ermensee an Spuler-
Buchser Walter und Diana, Endin-
gen

- Grundstück Nr. 8076, Stockwerk-
eigentum, „Mühlestrasse 7“von
Müller Urs, Ermensee an Pisan-
Lienhard Markus und Andrea,
Reinach AG

Steuern

Die Staats- und Gemeindesteuern
2009 sind bis spätestens am 31.
Dezember 2009 zur Zahlung fällig.
Allen Steuerpflichtigen, die ihre
Steuern bereits bezahlt oder Teil-
zahlungen geleistet haben, danken
wir an dieser Stelle bestens. Gleich-
zeitig möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für fällige Steuerbeträge
ein Verzugszins geschuldet ist.

Öffnungszeiten

Infolge Abwesenheit ist die Ge-
meindeverwaltung vom Montag,
18. Januar 2010 bis Freitag, 22. Ja-
nuar 2010 jeweils nur am Vormittag
von 08.00 – 12.00 Uhr besetzt. Am
Dienstag, 16. Februar 2010 „Güdis-
dienstag“ bleibt die Gemeindever-
waltung den ganzen Tag geschlos-
sen. Wir bitten um Vormerkung und
danken für das Verständnis.

Kleider- und Schuhsammlung

Die CONTEX, Emmenbrücke, führt
am Donnerstag, 28. Januar 2010,
ihre traditionelle Kleider- und Schuh-
sammlung durch. Der Hilfsverein 
für Psychischkranke des Kantons
Luzern, die Stiftung für Schwer-
behinderte Luzern SSBL und die 
Pro Infirmis Luzern erhalten den 
gemeinnützigen Erlösanteil dieser
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machen, mit verschiedenen Personen-
gruppen zu sprechen und den Schul-
betrieb zu beurteilen.
Vorgängig haben sie sich mit Hilfe
von Fragebogen Informationen bei
den Lernenden, bei Eltern und bei
den Lehrpersonen geholt. Vielen
Dank, an die Eltern, die sich die
Mühe genommen haben, die Frage-
bogen auszufüllen.
Aus den verteilten Umfragebogen an
die Eltern wird ersichtlich, dass nach
der Zufriedenheit in folgenden Be-
reichen gefragt wird: Wohlbefinden
der Kinder, Unterricht, Schulgemein-
schaft, Schulführung, Information
und Einbezug der Eltern, Rück-
meldungen und Anliegen, Vorberei-
tung auf die nächste Klasse und
schulinterne Zusammenarbeit.
Die gleichen Fragen erscheinen in
etwas anderer Form im Fragebogen
für die Lehrpersonen und im Frage-
bogen für die Lernenden der 4. bis 6.
Klasse. 

Die Evaluatoren werden auch mehrere
Interviews führen: 
- mit einer Gruppe von Eltern : Diens-

tag, 26. Januar 2010  19.30 bis ca.
20.45 Uhr (Am 7. Dezember erhiel-
ten die Eltern eine Einladung, an
diesem Interview teilzunehmen.
Ich danke allen Eltern, die sich dazu
bereit erklärt haben.)

- mit Kindern aus verschiedenen
Stufen

- mit der Bildungskommission
- mit allen Lehrpersonen
- mit dem Schulleiter

Frau Portmann und Herr Rohrer wer-
den auch an einer Teamsitzung teil-
nehmen und den Unterricht in den
Klassen beobachten.
Vorgängig nehmen die Evaluatoren
auch eine Dokumentenanalyse des
Portfolios (Listen, Verzeichnisse, Or-
ganisationspapiere, Projektbeschrie-
be, Konzepte, Planungsgrundlagen
etc. ) vor.

Diese umfassende Aussensicht auf
unsere Schule  wird es den Evalua-

toren der FSE ermöglichen, die
Stärken und die Schwächen aufzuzei-
gen und auf Entwicklungsmöglich-
keiten hinzuweisen. Am 9. März
2010 werden die Ergebnisse münd-
lich mitgeteilt und in einem schriftli-
chen Bericht festgehalten. Die Ent-
wicklungshinweise werden dann 
von der Bildungskommission, dem
Lehrerschaftsteam und der Schul-
leitung sorgfältig analysiert und das
Vorgehen abgesprochen. Innerhalb
von etwa fünf Monaten müssen an
die Fachstelle Schulaufsicht der
Dienststelle Volksschulbildung drei
Massnahmenpläne  eingereicht wer-
den. Anschliessend haben wir vier
Jahre Zeit, diese umzusetzen.

Die externe Evaluation hat zum Ziel,
unsere Schule in ihrer Entwicklung
weiterzubringen. Gutes soll noch
besser werden, Schlechtes soll ver-
ändert und verbessert werden.

Frau Portmann und Herrn Rohrer
heissen wir an unserer Schule herz-
lich willkommen und danken ihnen
für ihre Arbeit.

Thuri Bösch, Schulleiter

Sammlung. Indem Sie den Kleider-
sack am Sammeltag an die Strasse
stellen, leisten Sie einen wichtigen
Beitrag. Die Organisationen danken
Ihnen für die Hilfe von ganzem
Herzen.

Jahreswechsel

Zum Jahreswechsel dankt die Ge-
meindeverwaltung allen Mitbürger-
innen und Mitbürgern für das im
Jahre 2009 erwiesene Vertrauen.
Wir wünschen allen für das kom-
mende Jahr 2010 Glück, Gesund-
heit, Wohlergehen und einen guten
Start ins neue Jahr.

Primarschule

Externe Evaluation durch

die Fachstelle für Schulevaluation

„Wenn wir immer tun, was wir
immer getan haben, werden wir
immer dort sein, wo wir immer
gewesen sind.“ Rick Warren

Diesen Satz schreibt die Fachstelle
für Schulevaluation (FSE) am Anfang
ihrer Informationsschrift. Die Externe
Evaluation (Beurteilung, Bewertung)
zielt also auf Veränderung hin, auf
Weiterkommen, auf Sichentwickeln.

Am 25. und 26. Januar 2010 wird die
Primarschule Ermensee durch diese
Fachstelle der Dienststelle Volks-
schulbildung evaluiert. Nach 2005 ge-
schieht dies bereits zum zweiten
Mal. Herr Bruno Rohrer (Leitung) und
Frau Olivia Portmann führen diese
Evaluation durch.

Was heisst dies nun für uns?
Frau Portmann und Herr Rohrer wer-
den während der zwei Tage in unse-
rem Schulhaus sein, um sich ein
umfassendes Bild der Schule zu
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Ferienplan Schuljahr 2010 / 2011 
Schulbeginn Montag, 16. Aug. 2010

erster Ferientag letzter Ferientag
Herbstferien Samstag, 2. Okt. 2010 bis Sonntag, 24. Okt. 2010
Weihnachtsferien Freitag, 24. Dez. 2010 bis Montag 3. Jan. 2011
Fasnachtsferien Samstag, 26. Februar 2011 bis Sonntag, 13. März 2011
Frühlingsferien Freitag, 22. April 2011 bis Sonntag, 8. Mai 2011
Sommerferien Samstag, 9. Juli 2011 bis Montag, 15. Aug. 2011
Schuljahresbeginn 
2011/12 Dienstag, 16. Aug. 2011

Schulfreie Tage Montag, 1. November 2010 Allerheiligen
Mittwoch, 8. Dezember 2010 Maria Empfängnis
Donnerstag, 12. Mai 2011 Pankraz
Donnerstag, 2. Juni 2011 Auffahrt
Freitag, 3. Juni 2011 SCHILW
Montag, 13. Juni 2011 Pfingstmontag
Donnerstag, 23. Juni 2011 Fronleichnam
Freitag, 24. Juni 2011 SCHILW

Hinweise

Freitag, 3. Juni 2011 wird als SCHILW 
an 2 Halbtagen während der Herbst-
ferien kompensiert. Freitag, 24. Juni
2011 wird  als SCHILW an 2 Halbtagen
während der Sommerferien kompen-
siert.

Die Daten beziehen sich auf den er-
sten, beziehungsweise letzten Ferien-
tag. Dieser Ferienplan gilt unter dem
Vorbehalt allfälliger gesetzlicher Erlasse
und behördlicher Verordnungen. Der
Ferienplan ist regional abgestimmt und
wurde von der Dienststelle Volksschul-
bildung als korrekt befunden. Die
Lehrpersonen arbeiten die beiden
Brückentage  (Auffahrt und Fronleich-
nam) als Schulinterne Weiterbildung
während der Herbst - und Sommer-
ferien vor. Wie Sie vielleicht der Presse
entnommen haben, werden die Weih-
nachtsferien laut Beschluss des Re-
gierungsrates ab Schuljahr 2011/2012
zwei Wochen dauern, sie werden also
verlängert. Der mehrjährige Ferienplan
wird demnächst angepasst und dann
veröffentlicht.

MUSICAL: Die gestohlene Melodie

In Singsabar wird
jeder Mensch mit
einer ihm ganz
eigenen Melodie
geboren, die ihn
durch das Leben
begleitet. Der ge-

hässige Zauberer Atonall kennt keine
Lieder und baut sich eine böse
Maschine, das Liedeleid, mit welcher
er die Melodie des jungen Mädchens
Melodia wegstiehlt. Melodia ist ohne
ihre Melodie zu tiefst unglücklich,
denn für die Singsabarianer ist die
angeborene Melodie das Herzstück
ihrer Seele...
Wie sieht das Leben ins Singsabar aus?
Wird Melodia ihre Melodie wieder fin-
den? Kann Atonall endlich glücklich
werden? 
Diese Fragen wird Ihnen die Primar-
schule Ermensee, vom Kindergarten
bis zur 6. Klasse, gerne bei der
Musical-Aufführung beantworten. Die
Aufführung findet im Rahmen des
Tages der Volksschule, am Donners-
tag, 18. März 2010, in der Turnhalle
Ermensee statt. Einen Tag zuvor wer-
den wir die Hauptprobe nutzen, um
Klassen in den umliegenden Gemein-
den nach Ermensee einzuladen. Zu-
dem wird eine zusätzliche Aufführung
am Freitag, 19. März 2010 stattfinden.

Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Bereits fanden Castings statt,
wobei die Schülerinnen und Schüler 
ihr Können im Singen und Auftreten
unter Beweis stellen konnten. Die Kin-
der werden nach ihren Begabungen
ihren Teil zum Musical beisteuern. Das
kann neben dem Singen und Theater
spielen in Form vom Bauen der Kulisse,
Nähen der Kostüme, Mitspielen im
Orchester, Organisieren der Beiz,…
sein. Wir freuen uns, Sie an unserem
grossen Event anzutreffen. 

Neues von unserem Motto 
„SINGEN UND KLINGEN“

Mottobox

Unser school song wurde länger…
An der letzten Vollversammlung
wurde der Wettbewerb um eine zwei-
te Strophe ausgetragen. Vielen Dank
an die Schülerinnen und Schüler, wel-
che eine 2. Strophe erfanden. Die
Vollversammlung wählte schlussend-
lich folgende 2. Strophe:

„Unsere Lehrer sind so cool, bei ihnen
macht das Lernen sehr viel Spass.
Und auch die Pause tut so gut, 
weil man auch eine Pause braucht.“

Nochmals herzlichen Glückwunsch an
die Siegerinnen Donika, Céline, Laura
& Olivia aus der 4. Klasse.
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Organisationen

Vereine

Frohes Alter Ermensee

„Als wären es Engel, die da kämen“

Unter diesem Motto lud am Mittwoch
25. November die Gruppe Frohes Alter
die Senioren der Gemeinde Ermensee
zum adventlichen Beisammensein ein.

Die Jakobs- Kapelle bot den würdigen
Rahmen für eine Einstimmung auf 
dieses Thema. Mit Peter Räbers Mund-
artlied „chomm, mer wei es Liecht
azönde“ begann der Gottesdienst. 

-  Einen Engel für jeden  -  jeder ein
Engel für einen anderen  -

Hiermit nahm die Pastoralassistentin
Ruth Lydia Koch den Faden auf, um
den Anwesenden aufzuzeigen, dass
jeder einem Mitmenschen ein Engel
sein und ihm ein wenig Licht in den
Alltag bringen könne.
Anschliessend ging es in die von fleissi-
gen Engeln festlich geschmückte
Mehrzweckhalle, wo zum Apéro eini-
ge Mini-Engel, die jüngsten Flöten-
schüler der Musikschule Hitzkirch,
unter anderem mit „der Winter, der ist
da“ die Zuhörer erfreuten und einen
riesigen Applaus ernteten.
Nach dieser musikalischen Einlage 
liessen sich die ca. 60 Teilnehmer bei
einem guten Schluck Wein mit einem
feinen Mittagessen verwöhnen.
Als weitere Überraschung traten Violin-
schüler auf, die mit Klavierbegleitung
ihr beeindruckendes Können zeigten,
war doch das Jüngste von ihnen ge-
rade mal 4 Jahre alt. Der Beifall war
entsprechend und konnte sie noch zu
einer Zugabe bewegen.
Bei Kaffee und einem reichhaltigen
Dessertbuffet sass man noch einige
Zeit in angeregtem Gespräch beisam-
men und liess einen geselligen, ab-
wechslungsreichen Tag mit Dank an
alle helfenden Engel ausklingen.

Stäubli Margit

Schwimmen 

Herr Jörg Baumann, Rektor der Kan-
tonsschule Beromünster, hat in einem
Brief vom 27. November mit-geteilt,
dass die Schwimmhalle definitiv erst
nach den Fasnachtsferien geöffnet
werden kann. Der Schwimmunterricht
wird also ab Freitag, den 26. Februar
2010, wieder stattfinden.

Children`s Day, 
Kiwanis Club Pilatus Luzern

Am Samstag, 12. Dezember war die
2./3. Klasse von Ermensee ins Stadt-
Theater Luzern eingeladen. Nach der
Carfahrt durften die Kinder und ihre
Lehrpersonen, sowie der Gemeinde-
präsident über den roten Teppich ins
Luzerner Theater eintreten. 

Das Märchen: „Igraine Ohnefurcht“
begeisterte die 450 eingeladenen
Kinder sehr. Auch das offerierte Zobig
in den Theaterräumen kam bei den
Kindern sehr gut an! Danke dem
Kiwanis Club für die tolle Geburtstags-
überraschung!

Neu findet in Ermensee am 
Dienstag, 19. Januar 2010
ein Beratungsvormittag der Mütter-
und Vaterberatung / Kleinkinderbera-
tung statt.

Zeit: ab 09.30 Uhr
Ort: Schulhaus Ermensee, Bibliothek
(Zimmer neben Kindergarten)
Anmeldung: Montag bis Freitag
08.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr
Sozialberatungszentrum 
Tel. 041 914 31 31
Beraterin: Christine Geiser

Die Beratung ist kostenlos.

Telefonberatung:
Montag bis Freitag, 08.00-09.30 Uhr
Tel. 041 914 31 41

Hotline:
Dienstag bis Freitag, 10.00-17.00 Uhr
Tel. 079 379 90 41

Nächster Beratungsvormittag:
Dienstag, 16. März 2010

Mütter- und Väterberatung /
Kleinkinderberatung

Feldschützengesellschaft  Ermensee

Jahresrückblick 2009
der FSG Ermensee
Mit der Schützenchilbi fand im Restau-
rant Löwen das Jahresprogramm der
Ermenseer-Schützen den Abschluss.
Als Höhepunkt darf sicher das Ab-
schneiden am Hinterländer Schützen-
fest in Grossdietwil bezeichnet wer-
den, wo mit 93.643 Punkten eines der
besten Sektionsresultate gelang, was
zum 14. Rang von 81 Sektionen reichte. 
Aber auch sonst konnten einige gute
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Auszug aus den Ranglisten:    
Jahresmeisterschaft: 1. Thomas
Furrer 2118.29 Punkte, 2. Gaby Furrer
2116.0, 3. Stefan Marti 2112.4, 4.
Daniel Schärli 2112.1, 5. Anton Marti
2094.3, 6. Hans Furrer 2088.8, 
7. Walo Rast 2088.33, 8. Martin
Oehen 2083.386, 9. Hanspeter Oehen
2081.4, 10. Ernst Müller 2068.3.
Jahresmeisterschaft klein: 1.
Stephanie Matter 854.4 Punkte, 2.
Armin Müller 854.1, 
3. Michelle Müller 852.7, 4. Stefan
Matter 845.4, 5. Hannes Stutz 839.8,
6. Regi Kaufmann 821.6, 7. Bruno
Bürgi 813.6, 8. Herbert Hügin 803.4,
9. Ursula Furrer 802.6. 10. Tamara
Müller 791.7.
Festsieger: 1. Bady Brugger 1843
Punkte, 2. Thomas Furrer 1831, 3.
Stephanie Matter 1828.
Übungskehr: 1. Stephanie Matter 94
Punkte., 2. Walo Rast 93, 3. Martin
Oehen 93, 4. Bady Brugger 91, 5.
Thomas Furrer 91.
Nachdoppel: 1. Bady Brugger 769
Punkte., 2. Hanspeter Oehen 767, 3.
Kurt Elmiger 757, 4. Stefan Marti 756,
5. Thomas Furrer 750.
Spezialstich: 1. Dunja Strubreiter 26
Punkte, 2. Judith Walthert 25, 3.
Margrit Schärli 24, 4. Ursi Müller 24, 5.
Dani Schärli 24.
Glück: 1. Stefan Marti 98 Punkte, 2. Mar-
cel Estermann 97, 3. Anton Marti 97, 
4. Regi Kaufmann 96, 5. Kurt Elmiger 96.
Saustich: 1. Bady Brugger 453
Punkte, 2. Anton Marti 452, 3. Pius
Kaufmann 449, 4. Thomas Furrer 447,
5. Martin Oehen 445.
Ehrenstich: 1. Stephanie Matter 456
Punkte, 2. Thomas Furrer 454, 3. Hans
Furrer 444, 4. Martin Estermann 443,
5. Gaby Furrer 443.
Damen: 1. Judith Walthert 53 Punkte,
2. Ursula Oehen 52, 3. Beatrice Rast 51,
4. Astrid Furrer 51, 5. Martha Oehen 51.
Sie und Er: 1. Ursula Furrer/Martin
Oehen 369 Punkte, 2. Gaby
Furrer/Herbert Hügin 352, 3. Stephanie
Matter/Stefan Matter 351, 4. Stephanie
Matter/Bady Brugger 349, 5. Martha
Oehen/Martin Oehen 348. H. Hügin

(von links Thomas Furrer Jahresmeister, Judith
Walthert Schützenkönigin, Martin Oehen
Präsident, nicht im Bild Bady Brugger
Festsieger)

Kulturverein Ermensee

Feuertaufe bestanden und grosse
Pläne für 2010
Nach etwas mehr als einem Jahr nach
der Vereinsgründung hält der Vorstand
vom Kulturverein Ermensee kurz an
und blickt ein Stück zurück. 

Die Erhaltung der Bräuche, das Vor-
bereiten für den Friedolinstag in
Zusammenarbeit mit der Schule, das
Auffahrtskranzen mit Freiwilligen
sowie die Samichlausbesuche bei den
Familien in Ermensee, ebenfalls von
freiwilligen Helfern umgesetzt, sind
erstmals vom Kulturverein Ermensee
organisiert und mit Bravour durchge-
führt worden. Die Feuertaufe ist
bestanden, Verbesserungen und
neue Ideen können in Angriff ge-
nommen werden. Nebst den beiden
speziellen Anlässen dem „Moschten
wie in alten Zeiten“ im Herbst 2008
und „auf den Spuren der Wein-
strasse“ im Herbst 2009 können alle
Verantwortlichen auf eine gelungene
Zeit zurückblicken

Ausblick auf ein
erfolgreiches zweites Jahr…
Merken Sie sich „Christbaument-
sorgis“ am Freitagabend, 8. Januar
2010 auf dem Schulhausareal. In
stimmungsvollem Ambiente werden
Tannenbäume entgegengenommen
und auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt sein. 

Ermensee – Rom? Die Organisation
der Reise nach Rom im Herbst 2010
mit den Ehemaligen Ermenseer Gar-
disten läuft und alle Ermenseer und
Ermenseerinnen sind auf dieser ein-
maligen Reise herzlich willkommen.
Details entnehmen Sie der separaten
Ausschreibung.

Herzlichen Dank
Für die Umsetzung der Tätigkeiten ist
der Verein auf die Mitgliederbeiträge
und Spenden angewiesen. An dieser

Resultate erzielt werden. So zum
Beispiel am Glarner Kantonalschützen-
fest mit 92.167 Punkten, oder am 170
Jahre Jubiläumsschiessen der Feld-
schützen Nottwil, wo ein Durchschnitt
von 91.604 Punkten erzielt wurde.
Aber auch die Resultate am Blatten-
bachschiessen der FSG Buttwil-Geltwil
mit 91.536 Punkten oder beim
Schützenverein Winikon-Triengen mit
91.496 Punkten konnten sich durch-
aus sehen lassen.

Die eigene grosse Meisterschaft
gewann zum vierten Mal hintereinan-
der Thomas Furrer ganz knapp vor sei-
ner Mutter Gaby Furrer und Stefan
Marti, der bis zum Endschiessen die
Tabelle noch angeführt hatte.
Bei der kleinen Meisterschaft schwang
zum ersten Mal eine Frau obenauf.
Stephanie Matter siegte vor Armin
Müller und der Juniorin Michelle
Müller. Mit 1843 Punkten konnte Bady
Brugger zum Festsieger des End-
schiessens erkoren werden.
Bei den Damen wurde Judith Walthert
Schützenkönigin mit 53 Punkten vor
Ursula Oehen mit 52 Punkten.
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bisschen vom Leben unserer Vorfahren
erahnen. Nach diesem Marsch bei
strahlender Herbstsonne erhielten 
wir schlussendlich einen Einblick in 
die Welt des Weines in Ermensee von
Toni Achermann. Margrit Achermann
reichte feines Gebäck und Käsemöckli
zum spritzigen Römergold.
Der Kulturverein bedankt sich herzlich
bei Seppi Egli und s‘ Achermann’s für
das Mitwirken! Belinda Rey

Stelle geht natürlich ein grosser Dank
an die Sponsoren, insbesondere an den
grosszügigen Zustupf der Korporation
Ermensee. Der Vorstand vom Kultur-
verein bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden und Mitgliedern!
Die Aufgaben des Vereins für die
Zukunft sind klar und die Leistungs-
vereinbarungen mit der Gemeinde
abgeschlossen.

Der Grundgedanke ist die aktive
Förderung und die Begegnung der
Dorfgemeinschaft, die Sicherstellung
des Brauchtums sowie die Organisa-
tion kultureller Anlässe. Das Wirken 
ist Kultur von Dorfbewohner für
Dorfbewohner.

Sind Sie schon Mitglied im Kultur-
verein? Interessiert es Sie, an einem
Anlass hinter die Kulissen zu schauen?
Nehmen Sie Kontakt auf: 
ermensee@gmx.ch oder 
Kulturverein Ermensee,
Richenseerboden 2, 6294 Ermensee. 

Hier finden Sie alle wichtigen
Informationen  www.ermensee.ch 

…auf den Spuren der Vergangen-
heit mit dem Kulturverein Ermensee
Am Sonntag, 04.10.09 führte uns 
Dr. Josef Egli auf die „Spuren der
Weinstrasse“ in Ermensee. Alle 26
Erwachsenen und 6 Kinder lauschten
gespannt den Ausführungen, die es
auf dem Weg ab der Käserei, via
Heidenrain bis zum Brunnen zu hören
gab. Verschiedene spannende Ge-
schichten und Erklärungen aus dem
17. und 18. Jahrhundert liessen ein

Christbaumentsorgis!

Eine moderne Zeiterscheinung? Brau-
chen wir das? Nun, nicht jede Familie
oder Einzelperson hat ein Haus, einen
Garten oder ein Pferd oder sonst ein
Tier, das die Überreste verschwinden
lässt. 

Am Freitag, 08. Januar 2010 ab 
17.00 Uhr sammeln wir beim Schul-
haus Ermensee die ausgedienten
Christbäume und möchten einen 
Ort für eine kurze Begegnung oder
zum Anstossen aufs neue Jahr in 
stimmungsvollem Ambiente schaffen.
Geniessen Sie eine feine Wurst und/
oder einen Glühwein zu einem günsti-
gen Preis und überlassen Sie uns Ihr
Bäumchen. 

Wir bitten Sie, Schmuck, Kugeln und
Kerzen vorher zu entfernen und den
Baum von 17.00 – 20.00 Uhr an der
dafür vorgesehen Stelle an uns abzu-
geben.

Der Kulturverein Ermensee freut sich auf
viele Begegnungen zum neuen Jahr!

Lichterschwemmen Ermensee
Samstag, 06. März 2010
Für das Lichterschwemmen werden
wir wie jedes Jahr mit den Schülern
der 6. Klasse und unsern Helfern am
Samstag den Brückensteg aufbauen,
die Fackeln entlang dem Ufer an-
bringen und die Strohballen bereit-
stellen. Den Treffpunkt für die
Schüler werden wir über die Lehr-
person bekannt geben. Die Vor-
bereitungen für einen „Lichterbäum-
chen-Bausatz“ laufen auf Hoch-
touren. Interessierte oder Neuzu-
züger, die diesen Brauch nicht ken-
nen, melden sich doch per email auf
ermensee@gmx.ch oder per Telefon
auf 079 461 37 26. 

Der Kulturverein freut sich auf einen
gemütlichen Abend, den wir unter
Sternenhimmel bei einem heissen
Getränk oder später an der „Kultur-
bar bei der Schleife“ ausklingen 
lassen.
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Männerchor Ermensee 

Grüsse aus Wien
Wie freuen uns, Sie liebe Sänger-
freunde an den Neujahrskonzerten
vom Männerchor Ermensee willkom-
men zu heissen.
Unter dem Motto „ Grüsse aus Wien „
singen wir bekannte Walzer- und
Marschlieder aus den Operetten: Die
Landstreicher, Die Lustige Witwe und
Dichter und Bauer.
Unter der bewährten Leitung unseres
Direktors Giuseppe Murena dürfen 
wir Ihnen wiederum ein anspruchvol-
les, aber auch vielseitiges und unter-
haltsames Liederprogramm vortragen.
Begleitet werden wir mit der Violine
von Alice Kipper und am Flügel von
Fausto Corbo.

Für die Liebhaber des Volkstheaters
wird „ Mary und Joe „ bestimmt mei-
sterhafte Unterhaltung bieten. Unsere
Theatergruppe spielt diesen Schwank
unter der Regie von Willi Bind.

Konzertdaten :
Neujahr,1. Januar 2010
20.00 Uhr, MZH Ermensee
Samstag, 2. Januar 2010
20.00 Uhr, MZH Ermensee
Sonntag, 3. Januar 2010
13.15 Uhr, MZH Ermensee

Silvester, 31.Dezember 2009
13.30 Uhr, Kinderaufführung
MZH Ermensee

Montag, 01.11.2010
Vo: Messebesuch. Besuch des Deut-
schen Friedhofs in der Vatikanstadt.
Na: Führung durch das Päpstliche Rom
Ab: Gemeinsames Abendessen Nähe
Hotel

Dienstag, 02.11.2010
Ganzer Tag zur freien Verfügung. Die
Exgardisten stehen selbstverständlich
für Spezialführungen zur Verfügung.
Ab: Spaziergang über den Gianicolo
(mit herrlicher Aussicht auf Rom und
die Campagna) in den ältesten Stadt-
teil, Roms: Trastevere. Hier gemeinsa-
mes Abschiedsessen

Mittwoch, 03.11.2010
Vo: Öffentliche Papstaudienz. An-
schliessend Car-Transfer zum Bahnhof.
Rückreise

Arrangement pro Pers. inkl. Frühstück 
im Doppelzimmer CHF 1096.– 
im 3-er Zimmer CHF 1046.–
im Einzel CHF 1296.–

Obligatorische Annullationskostenver-
sicherung CHF 27.– pro Person
Exklusive: alle Mahlzeiten ausser Früh-
stück, Eintritte Museen etc.
Mindestteilnehmerzahl 40 Personen!

Anmeldungen bis 31.03.2010
sind schriftlich zu richten an:
Kulturverein Ermensee,
Richenseerboden 2, 6294 Ermensee
unter Angabe von 
Name & Vorname, Adresse & Telefon-
nummer sowie Geburtsdatum!
Bestätigung mit Details erfolgt nach
Anmeldeeingang. 
Programm und Anmeldung auch auf
www.ermensee.ch

Änderungen vorbehalten. 
Stand November 2009

Ermensee, auf nach Rom 
mit dem Kulturverein!

Für diese Reise stehen 5 Ermenseer
Exgardisten zur Verfügung, mit alt
Hauptmann Martin Utz in Rom dann
6, die alles tun, dass diese Reise für
unsere Ermenseer Einwohner/-innen,
Bürger/-innen und Ehemalige denk-
würdig wird!

Programm:
Donnerstag, 28.10.2010
Vo: Hinfahrt mit Bahn
(reine Fahrzeit etwa 8 Std.)
Transfer per Car vom Römer Bahnhof
ins Hotel. Ab: Gemeinsames Abend-
essen Nähe Hotel

Freitag, 29.10.2010
Vo: Besuch der Vatikanstadt und der
Gärten. Na: Führung Petersplatz, Peters-
dom, Papstgräber, Kuppel
Ab: Gemeinsames Abendessen Nähe Hotel

Samstag, 30.10.2010
Vo: Ausflug in die Campagna nach
Castelgandolfo. Na: Rückkehr mit Bahn.
Führung in der grössten Marienkirche
der Welt.Ab: frei

Sonntag, 31.10.2010
Vo: Führung in den Vatikanischen
Museen und in der Sixtinischen Kapelle 
Na: Führung im Antiken Rom: Piazza
Venezia, Kapitol etc. Ab: Gemeinsames
Abendessen Nähe Hotel
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sem Bedauern mussten die Rücktritte
von drei Leiterinnen im Netzball sowie
im Jugimix 2 von Rosy Köhl, im Jugimix
1 von Lang-Huber Heidi und im
Schwimmen von Angela Fischer entge-
gengenommen werden. Als neue
Leiter/innen wurden begrüsst: Esther
Stutz (Netzball), Severin Bind (Netzball
Junior), Belinda Rey (Netzball).
Auch im Vorstand stehen Verände-
rungen an. J & S Coach Erna Abt sowie
die Präsidentin Belinda Rey gaben ihre
Demission auf die Generalversamm-
lung 2010 bekannt. Der offizielle Teil
der GV wurde mit bestem Dank an
alle, die etwas zum guten Gelingen in
diesem Jubiläumsjahr beigetragen
haben, geschlossen. Danach folgte ein
feines Jubiläumsmenü und eine grosse
Geburtstagstorte mit dreissig Kerzen.
Ein herzlicher Dank ging an die
Schwimmer, welche mit einer tollen
Leuchtturm-Tischdekoration über-
raschten und sich für die sportliche
Tombola verantwortlich zeigten. Wie
immer ging ein lustiger Abend viel zu
schnell vorbei. Uschi Wohnhaas

Sportverein SVKT Ermensee

31. Generalversammlung 
Nach dem feinen Apéro offeriert von
der Schwimmgruppe, eröffnete die
Präsidentin Belinda Rey den geschäftli-
chen Teil der GV und durfte dazu 48
Vereinsmitglieder begrüssen. Ein spe-
zielles Willkommen ging an die Ehren-
und Gründungsmitglieder sowie an die
Neumitglieder. Die Jahresberichte der
Präsidentin und der 11 Gruppen erin-
nerten an viele spannende Momente
des vergangenen Vereinsjahres. Höhe-
punkte im Jubiläumsjahr waren sicher-
lich das Kant. Gymnastik- und Tanz-
treffen in Ermensee  sowie der gemüt-
liche Brunch vom 17. Mai 09, den alle
Vereinsmitglieder und Angehörige bei
schönstem Wetter auf dem Holzhof in
Müswangen geniessen durften. Zu-
sätzlich erhielt jede Turngruppe einen
Zustupf, um einen Extra-Ausflug zu
unternehmen. Die Ausflugsziele wie
Toni’s Zoo, Schongiland, Alpamare,
Europa-Park Rust, Tartarenhut-Essen
sowie eine Wanderung am Hallwiler-
see mit anschliessendem Nachtessen
wurden sehr geschätzt.
Bei den Jugendgruppen sind speziell
der Kinderspieltag, der Jugi-Riegentag
und der Erdgascup Hitzkirch zu er-
wähnen. Die Jugendschwimmgruppe
erbrachte an der Jugendmeisterschaft
in Winterthur sehr gute Leistungen
und belegte in der Kat. 3 von 42
Mannschaften den tollen 6. Rang. Die
Schwimmgruppe SLRG I & II unter der
Gesamtorganisation von Margrit Süess
nahm an Seeüberquerungen teil und
übte an einer Flussübung in der Reuss
live die Lebensrettung. Die Netzballer
gaben an der Schweizermeisterschaft
im Wallis ihr Bestes und die Er-
wachsenengruppen engagierten sich
ebenfalls an zahlreichen sportlichen
und gesellschaftlichen Vereinsanlässen.
Die Jahresrechnung, sowie das erar-
beitete Budget wurden einstimmig 
genehmigt. Sonja Steinger wurde
ihre saubere und umsichtige Kassen-
führung herzlich verdankt. Mit gros-

Chlaushock 
Männer- und Frauenturnen

Am 2. Dezember stand der Chlaus-
hock vom Männer- und Frauenturnen
auf dem Programm. Zu Beginn des
Abends hatte das OK  für die Turner-
schar einen  Begrüssungsapèro bei der
Käsereistr. 2  organisiert. Lebkuchen,
Änisguetzli, feiner Glühwein und Rum-
punch erwärmten die kalten Hände.
Der Samichlaus schaute mit seinem
Knecht auf der Durchreise bei uns vor-
bei. Trotz der anstehenden grossen
Arbeit nahm er sich Zeit, uns allen
Frohe Festtage zu wünschen.

Zu Fuss, wie es sich für eine sportliche
Gruppe gehört, marschierten alle nach
dem Apéro Richtung Richensee zur
Böuzmöli. Dort angelangt, konnten
wir den Abend bei einem feinen
Nachtessen geniessen. Lang Rösli
dankte allen im Namen vom OK, die
das Turnen leiten, organisieren und
führen. Dies gestaltete sie amüsant in
Versform und überreichte allen noch
ein Geschenk. In gemütlicher Runde
verging der Abend schnell und die
klare Vollmondnacht wies uns den
Weg zurück nach Ermensee.
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VaMuKi-Turnen

Räbeliechtli-Umzug
Auch dieses Jahr hat die VaMuKi-
Gruppe den traditionellen Räbelichtli-
Umzug durchgeführt. Anstelle einer
Turnstunde durften wir die Räbe
schnitzen. Am Mittwoch, den 11. Nov-
ember, spazierten die VaMuKi-Kinder,
Kindergartenkinder und auch einige
Schüler mit ihren Räbeliechtli durchs
Dorf und sangen immer wieder unser
Räbeliechtli-Lied! So brachten wir Licht
und Wärme in die Nacht. Zurück im
Schulhaus Ermensee genossen wir
einen feinen Hot-Dog. Es gab auch
Getränke und guten Kuchen. Wir 
freuen uns schon auf den nächsten
Räbeliechtli-Umzug!

VaMuKi-Leiterinnen 
Alexandra Sedda / Theres Saxer

Netzball

… die zwei Netzball Teams aus
Ermensee haben tolle Resultate
nach Hause gebracht!
In der Kategorie Aktive starteten zwei
Gruppen vom Sportverein SVKT
Ermensee Netzball am 15. Plausch-
turnier in Eschenbach. Spooky und
Lucky Strike Ermensee wurden beide
Gruppensieger und wären sich um ein
Haar im Finalspiel gegenüber gestan-
den. Spooky Ermensee mit Captain
Esther Stutz wurde auf den 3. Rang
platziert und Severin Bind schaffte es
mit seinem Team von Lucky Strike nach
einem spanenden Finalspiel gegen
Schwyz auf den 2. Rang. br

BODY FORMING KURS

Fit im Winter!!!
Du hast die Möglichkeit deine Fitness
auch im Winter zu trainieren.

Beginn: Montag 4. Januar & 
Mittwoch 6. Januar 2010

Zeit:      19.00 – 20.00 h 
Wo:       Turnhalle Ermensee

Pro Kurs 14 Lektionen

Fühlst du dich angesprochen, so
zögere nicht lange, und komm doch
mal in ein Schnupper-Training, oder
melde dich telephonisch bei:

Bregenzer Brigitte Tel. 041 917 22 61
Elmiger Elsbeth Tel. 041 917 10 22

Vorschau Kinderfasnacht

am Güdismontag 15. Februar 2010
bei der Bäckerei Rast
ab 11.30h munterer und bunter Fas-
nachtbetrieb mit Guggenmusik Besuch.

Wir freuen uns auf viele Besucher, die
wir mit Mehlsuppe und warmen Ge-
tränken bewirten dürfen.

…winken Sie unserem Verein zu am
Fasnachtsumzug von Hitzkirch am 
14. Februar und in Hochdorf am
16. Februar 2010. Wir haben bestimmt
was Feines für die Zuschauer dabei!
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AGENDA

JANUAR/FEBRUAR 2010

FR, 01. Januar 2010, 20.00 Uhr
Mehrzweckhalle, Neujahreskonzert
„Grüsse aus Wien“ mit Theater
Männerchor Ermensee

SA, 02. Januar 2010, 20.00 Uhr
Mehrzweckhalle, Neujahreskonzert
„Grüsse aus Wien“ mit Theater
Männerchor Ermensee

SO, 03. Januar 2010, 14.00 Uhr
Mehrzweckhalle, Neujahreskonzert
„Grüsse aus Wien“ mit Theater
Männerchor Ermensee

Freitag, 08. Januar 2010
Schulhaus, Christbaumentsorgung
beim Schulhaus, Kulturverein
Ermensee

MO, 18. Januar 2010, 20.00 Uhr
Aula, Generalversammlung
Frauenturnen Ermensee

DI, 19. Januar 2010, ab 09.30 Uhr
Schulhaus, Mütter-Väterberatung/
Kleinkindberatung
Sozial-Beratungszentrum
(Details s. Bericht Seite 6)

MI, 27 Januar 2010, 19.30 Uhr
Aula, Konferenz der
Vereinspräsidenten

DO, 28. Januar 2010
Kleider- und Schuhsammlung
des Hilfsvereins für Psychischkranke
des Kantons Luzern

MO, 15. Februar 2010, 11.30 Uhr
Kinderfasnacht Ermensee bei
Bäckerei Rast des SVKT Ermensee

DO, 18. Februar 2010
Papier- und Kartonsammlung

SA, 20. Febr. 2010, 9.00-11.30 Uhr
Entsorgung von Sperrgut,
Bauschutt, Alteisen

unserer Werkstatt entstanden. Bei
einem Glas Glühwein ergab sich dann
so manches Gespräch unter den
Gästen, was der Veranstaltung einen
richtig gemütlichen Rahmen verlieh. 

Alle Besucherinnen und Besucher
konnten am Wettbewerb teilnehmen
und ihr Schätzvermögen auf die Probe
stellen. Von den insgesamt 135 einge-
worfenen Talons wurden die ersten
drei Preisgewinner ausgezeichnet:

Anzahl Schrauben, Muttern und Unter-
lagsscheiben im Glas: 812 Stück.

Der erste Preisgewinner hat übrigens
mit seinem Tipp genau ins Schwarze
getroffen!

1. Preis Daniel Rast, Aesch 812 
2. Preis Jost Heim, Gelfingen 807
3. Preis Josef Lang-Elmiger, 

Ermensee 821

Herzliche Gratulation den Gewinnern!

Wir danken allen Gästen für ihren Be-
such und wünschen frohe Festtage
und alles Gute und viel Erfolg im
neuen Jahr.

Jakob Beeler 
Schlosserei / Metallbau, Ermensee

20 Jahre Jakob Beeler 
Schlosserei / Metallbau, Ermensee

Seit 20 Jahren werden in der Werk-
stätte von Jakob Beeler alle Wünsche
der Kunden erfüllt, vom Terrassen-
geländer bis zum Kerzenständer. Am
letzten Novemberwochenende wurde
dieses Jubiläum am Freitagabend mit
geladenen Gästen und am Samstag
mit einem „Tag der offenen Türe“
gefeiert. Die Besucherinnen und
Besucher wurden mit einer zauberhaf-
ten Adventsausstellung empfangen.
Helen Elmiger-Bucher dekorierte das
Zelt, das in die Werkstatt führte mit
Adventsgestecken, kombiniert mit
Kerzenständern und weiteren Deko-
rationsgegenständen aus Metall. Die
zahlreichen Gäste erfreuten sich an
diesem stimmungsvollen Empfang. Mit
Interesse wurde in den Fotoalben
geblättert und viele staunten, wo
unsere Firma in den letzten 20 Jahren
überall Spuren hinterlassen hat. Viele
Terrassen- und Treppengeländer, Metall-
treppen, Balkonverglasungen, Fenster-
gitter und Vordächer im Seetal sind in

Voranzeigen

SA, 6. März 2010
Lichterschwemmen, Fridolinstag

MO, 15. März 2010,
Generalversammlung der
Unterhaltsgenossenschaft
Ermensee

MI, 26. Mai 2010
Gemeindeversammlung
mit Rechnungsablage


